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C. Freie Stellen 
 
 

Freie Stellen 
 
 
Kur- und Urlauberseelsorgedienste in Bayern, 

Sommer 2005 
 
Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern bietet Pfarrerinnen und 
Pfarrern aus den Gliedkirchen der EKD (auch rüstigen Ruhe-
ständlern) 85 vierwöchige Einsätze als Kur- und Urlauberseel-
sorger/innen in landschaftlich schön gelegenen Urlaubs- und 
Kurorten in Bayern an. Gefordert ist die Bereitschaft zu le-
bensnaher Verkündigung, Seelsorge und Mitarbeit im Rahmen 
des örtlichen Kur- und Urlauberseelsorgekonzeptes. Die Beja-
hung der volkskirchlichen Situation einer Kurgäste- und Ur-
laubergemeinde wird vorausgesetzt. 

 
Bei Übernahme eines solchen Dienstes werden die Fahrtkos-
ten (DB günstigster Tarif) erstattet, ein Zuschuss zur Unter-
kunft gewährt (bei Familien, die mit am Einsatzort sind: kos-
tenlose Ferienwohnung bei Stellen der Gruppe I und II) und - 
je nach Stelle - eine Aufwandsentschädigung von 266 € bis 
336 € gezahlt. Bewerbern im aktiven Dienst wird je nach 
landeskirchlicher Regelung ein Teil des Dienstes nicht auf den 
Urlaub angerechnet. 
 
Die Ausschreibungen der einzelnen Gemeinden und die Be-
werbungsunterlagen erhalten Sie unter folgender Adresse:  
 
Landeskirchenamt München, Referat C 1.1,  
Kirchenrat Steinbauer, Postfach 20 07 51, 80007 München,  
Fax 089-54916367.  
 
Bewerbungen müssen spätestens bis 19. November 2004 
vorliegen. 
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Freie Stelle 
für eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter  

in der Jugendarbeit  
der Evangelischen Brüder-Unität 

 
 

Die Evangelische Brüder-Unität sucht eine Mitarbeiterin/ 
einen Mitarbeiter in der Jugendarbeit für eine 75 %-Stelle in 
Saalburg-Ebersdorf (Thüringen).  

Die Stelle ist auf ein Jahr befristet, kann jedoch ggf. fortge-
setzt werden. Sie umfasst Tätigkeiten am Ort (25 %) und 
überregionale Aufgaben (50 %). 

 
Wir suchen: 
eine Person mit Ausbildung und Berufserfahrung in pädagogi-
scher Arbeit und mit Erfahrung in kirchlicher Kinder- und 
Jugendarbeit. 

Aufgaben: 
 
- Gestaltung der Kinder- und Jugendarbeit in der 

Brüdergemeine Ebersdorf; 
- Koordination und Durchführung von überregionalen Ver-

anstaltungen der Jugendarbeit der Brüder-Unität in 
Deutschland, im Team mit anderen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern; 

- gegebenenfalls kirchenmusikalische Aufgaben in der 
Brüdergemeine in Ebersdorf (innerhalb oder ggf. außer-
halb der 75 %). 

 
Wir bieten: 
 
- Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien (AVR) des 

Diakonischen Werkes, 
- Unterstützung bei der Wohnungssuche. 

 

Bewerbungen bitte bis zum 5. Oktober 2004 an: Evangelische 
Brüder-Unität (Pfr. M. Theile), Postfach 21, 02745 Herrnhut; 
Telefon: 035873/487-0, E-Mail: theile@ebu.de  

oder an: Pfr. F. Hasting, Lobensteiner Str. 16,  
07929 Saalburg-Ebersdorf; Telefon: 036651/87006,  
E-Mail: moravians.ebersdorf@uni.de 

 
 
 
 
 

Freie Stellen  
der Kirchenprovinz Sachsen 

 
 
Die Bewerbungen sind bis zum Ende des Folgemonats nach 
Erscheinen des Amtsblattes unter Beifügung eines Lebenslau-
fes an das Kirchenamt in Magdeburg, Am Dom 2,  
39104 Magdeburg, Tel.: 0391/5346-240, Fax: 0391/5346-393, 
zu richten. Zugleich mit der Bewerbung ist das Einverständnis 
zur Übersendung der Personalakte an das Kirchenamt zu 
erklären. 
 
Pfarrerinnen und Pfarrer, die noch nicht fünf Jahre Inhaber 
einer Pfarrstelle sind, haben ihre Berechtigung zur Bewerbung 
zuvor abzuklären und durch Vorlage einer entsprechenden 
Bescheinigung nachzuweisen. 
 
 
 
Kirchenkreis Salzwedel 
Gemeindepädagogenstelle des Kirchspiels Wallstawe 
 
Im Kirchenkreis Salzwedel ist die 100 %-Gemeindepäda-
gogenstelle des Kirchspiels Wallstawe (Hochschulabschluss) 
zu besetzen. Die Arbeit verteilt sich auf den Pfarrbereich 
Wallstawe und die Region West des Kirchenkreises. 
 
Das Kirchspiel Wallstawe besteht aus sieben kleinen Dörfern 
mit sieben Predigtstätten bei ca. 470 Gemeindegliedern. Zur 
Region West des Kirchenkreises gehören die Pfarrbereiche: 
Diesdorf, Dähre, Osterwohle und Wallstawe. 
 
Die Besetzung ist ab 01.11.2004 möglich und erfolgt durch die 
Kirchenleitung. 
 
Kindergarten und Grundschule (noch) befinden sich in Walls-
tawe, Sekundarschule in Dähre (9 km) und Gymnasium in 
Salzwedel (13 km). 
 
Erwartet werden im Bereich Wallstawe (Dienstsitz): 
 
- Gottesdienste in allen Kirchen in regelmäßigem Rhyth-

mus, Amtshandlungen, monatlich einmal Leitung des Se-
niorenkreises, Besuche bei Alten und Kranken 

- in Zusammenarbeit mit der Katechetin gemeinsame 
Familiengottesdienste, Martinsfeiern und Ausbau der 
Vorschularbeit (weiteres Zugehen auf Kindergarten und 
Grundschule) 

 
Erwartet werden in der Region als Schwerpunkt der Aufbau 
der Jugendarbeit, in Zusammenarbeit mit den drei Pfarrern: 
 
- Gestaltung von Konfirmanden- und Jugendfreizeiten und 

Jugendgottesdiensten, Sammlung eines/zweier Jugend-
kreise/s 

- Aufbau und Begleitung eines regionalen Elternkreises 
- Aufbau und Anleitung der Arbeit mit Ehrenamtlichen 
- Koordination regionaler Termine, evtl. Erstellen eines 

regionalen Gemeindeblattes 
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Erwartet werden von dem/der zukünftigen Stelleninhaber/in: 
 
- Engagement zur Motivierung auch kirchenfremder Men-

schen, Teilnahme am örtlichen Leben und Kontaktsuche 
zu den Vereinen vor Ort 

 
Fahrerlaubnis und eigener PKW werden vorausgesetzt. 
 
Anfragen sind zu richten an die Superintendentur Salzwedel, 
z. H. von Herrn Superintendenten Michael Sommer, Neuper-
verstr. 2, 29410 Salzwedel, Tel. 03901/305251. 
 
 
 
 
Kirchenkreis Salzwedel  
Gemeindepädagogenstelle für den Bereich Kaker-
beck/Kalbe 
 
 
Der Kirchenkreis Salzwedel sucht zum 01.10.2004 eine/n 
Gemeindepädagogen/Gemeindepädagogin mit Fachschulab-
schluss. 
 
Der Arbeitsschwerpunkt liegt zu 75 % im Bereich Arbeit mit 
Kindern und Familien in den beiden Pfarrbereichen Kakerbeck 
und Kalbe (Altmark). 
 
Die bestehenden Christenlehre-Gruppen sollen fortgeführt und 
neue Impulse in der Arbeit mit Kindern gesetzt werden. Die 
Elternarbeit und die Sammlung und Schulung von Ehrenamtli-
chen soll aufgebaut werden. 
Die Gemeinden wünschen sich einen Mitarbeiter/eine Mitar-
beiterin, der/die bereit ist, gemeindebezogene Aufbauarbeit zu 
leisten und missionarisch tätig zu sein, was die Zusammenar-
beit mit AWO, Schulen und Kindergärten sowie Vereinen 
bedeutet. 
 
Bei der Wohnungssuche sind wir behilflich. Grundschule und 
Sekundarschule befinden sich in Kalbe. 
 
Anfragen und Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind 
zu richten an:  
Superintendentur Salzwedel, z. H. von Herrn Superintenden-
ten Michael Sommer, Neuperverstr. 2, 29410 Salzwedel, Tel. 
03901/305251. 
 
 
 
Kirchenkreis Salzwedel  
Gemeindepädagogenstelle für den Bereich Beetzendorf, 
Rohrberg und Apenburg 
 
 
Im Kirchenkreis Salzwedel ist die Stelle einer/eines 
Gemeindepädagogin/Gemeindepädagogen mit Fachschulab-
schluss zu 75 % Anstellung für die Arbeit mit Kindern und 
Familien ab sofort zu besetzen. 

Die Anstellung erfolgt in den drei Pfarrbereichen Beetzendorf, 
Rohrberg und Apenburg in denen je ein/e Pfarrer/in tätig ist 
und eine Kirchenmusikerin im Bereich Beetzendorf mit 50 % 
Anstellung arbeitet. 
 
In den aus mehreren Gemeinden bestehenden Pfarrbereichen 
haben sich die Orte Apenburg, Beetzendorf und Rohrberg als 
Zentren gebildet. 
 
Es wird erwartet, die bestehende Arbeit, wie Kinderkirche, 
Kunterbunter Kindermorgen, Schulung der mitarbeitenden 
Ehrenamtlichen, weiterzuführen. 
 
Zusätzlich wird erwartet, die Arbeit mit den Eltern auszubauen 
(Gesprächskreise, Besuche, Vater-Mutter-Kind-Angebote), 
Projektarbeit (Wochenendaktionen, Zusammenarbeit mit den 
Schulen, Kindergärten bzw. Vereinen) und Kinderfrei-
zeit/Kinderbibeltage durchzuführen. 
 
Die Vorbereitung und Durchführung von Familiengottesdiens-
ten geschieht in Zusammenarbeit mit den Pfarrern/Pfarrerin-
nen. Ein Schwerpunkt soll die Arbeit mit Teenies (5./6. Klas-
se) sein, sowie die missionarische Ausrichtung auf nicht-
kirchliche Kinder und Familien. 
 
Ein Führerschein und ein eigener PKW sind unerlässlich. 
Grundschule, Sekundarschule, Gymnasium befinden sich in 
Beetzendorf. 
Bei der Wohnungssuche sind wir gern behilflich. 
 
Anfragen und Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind 
zu richten an:  
Superintendentur Salzwedel, z. H. von Herrn Superintenden-
ten Michael Sommer, Neuperverstr. 2, 29410 Salzwedel,  
Tel. 03901/305251. 
 
 
 
Kirchenkreis Salzwedel  
Gemeindepädagogenstelle für den Bereich Gardelegen 
 
 
Im Kirchenkreis Salzwedel ist die Stelle einer/eines Gemein-
depädagogin/Gemeindepädagogen mit Fachschulabschluss zu 
40 % Anstellung für die Arbeit mit Kindern und Familien ab 
sofort z u besetzen. 
 
Die Anstellung erfolgt im Pfarrbereich Gardelegen, in dem ein 
Pfarrer und ein Kirchenmusiker tätig sind. 
 
Vorhanden sind Kindergottesdienst, Kinderkirche, ehrenamtli-
che Mitarbeiter/innen, Kinderchor (geleitet durch den Kantor), 
Familiengottesdienste. 
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Schwerpunkte der Arbeit sollen sein: 
 
- Aufbau einer regelmäßigen Kindergruppenarbeit (Chris-

tenlehre), Begleitung und Schulung der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen,  

- Zusammenarbeit mit dem Ev. Kindergarten, Entwicklung 
von gemeindlicher Vorschularbeit  

- Vernetzung der Arbeit mit Kindern und Familien mit der 
übrigen Gemeindearbeit (z. B. Familiengottesdienste,  
Feste) 

Wir freuen uns auf eine/n Mitarbeiter/in mit Freude an Auf-
bauarbeit und der Fähigkeit, Kinder für den christlichen Glau-
ben zu begeistern. 
 
Der Dienstsitz ist Gardelegen. 
Gardelegen ist eine Kleinstadt in der südlichen Altmark in 
Sachsen-Anhalt. Alle Schulen (auch Gymnasium) sind am Ort. 
In verschiedenen kulturellen Häusern finden Konzerte, Lesun-
gen, Theatervorstellungen u. a. statt. Sommerkonzerte und 
Weihnachtsoratorium sind in der Adventszeit in der Marien-
kirche.  
Gardelegen liegt in waldreicher Gegend mit Naherholungsge-
bieten mit Rad- und Reitwegen, Nähe zu Magdeburg und 
Wolfsburg.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an:  
Superintendentur Salzwedel, z. H. von Herrn Superintenden-
ten Michael Sommer, Neuperverstr. 2, 29410 Salzwedel, Tel.: 
03901/305251 
 
 
 
Kirchenkreis Eisleben 
Referentenstelle für Kinder- und Familienarbeit 
 
Der Kirchenkreis Eisleben sucht eine/einen gemeindepädago-
gische/n Mitarbeiter/in als Referent/in für die Arbeit mit Kin-
dern und Familien im Kirchenkreis (50 %) und als gemeinde-
pädagogische/en Mitarbeiter/in in der Region der Lutherstadt 
Eisleben (50 %). 
 
Zur Arbeit gehören: 
 
- Leitungsaufgaben in der Kinder und Familienarbeit im 

Kirchenkreis, Anleitung der Gemeindepädagogischen 
Mitarbeiter, Verantwortung für Gewinnung und fachliche 
Begleitung ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen und konzep-
tionelle Weiterentwicklung der Arbeit mit Kindern und 
Familien. 

- Betreuung vorhandener und Aufbau neuer Gruppen in der 
Region der Lutherstadt Eisleben 

- Entwicklung missionarischer Konzepte und Aktivitäten 
- Pfarramtliche Dienste am Dienstsitz 
 
Gesucht wird ein/e Mitarbeiter/in, die/der: 
 
- Freude und engagiertes Interesse in der Kinder- und Fami-

lienarbeit hat und 

- sich gern leitend im Team haupt- und ehrenamtlicher 
Mitarbeiter einsetzen will. 

 
Qualifikation: Gemeindepädagoge/Gemeindepädagogin FHS  
 
Dienstsitz: Wimmelburg (Dienstwohnung vorhanden) 
 
Nähere Auskünfte erteilt: Frau Marina Teichert,  
Tel. 034601/20475 
 
Bewerbungen sind zu richten an: Herrn Superintendent Appel 
Freistraße 21, 06295 Lutherstadt Eisleben, 
Tel. 03475/648623 
 
 
 
 
Evangelisches Missionswerk in Deutschland e. V.  
 
 
Das Evangelische Missionswerk in Deutschland e. V. (EMW) 
ist ein Dach- und Fachverband evangelischer Kirchen und 
missionarischer Verbände, Werke und Vereine zu deren Un-
terstützung bei Aufgaben in Mission und Evangelisation, bei 
der Förderung partnerschaftlicher Beziehungen zu Kirchen in 
Übersee und der Stärkung ökumenischer Zusammenarbeit 
auch in Deutschland. 
 
Zum 1. November 2005 ist die Stelle der Leiterin/des Leiters 
der Geschäftsstelle mit der Dienstbezeichnung 
 

Direktorin/Direktor 
 
neu zu besetzen. 
 
Die Direktorin/der Direktor der Geschäftsstelle führt die 
Dienstaufsicht über alle Beschäftigten des EMW und ist dafür 
verantwortlich, dass die Geschäftsstelle ihre Aufgaben nach 
Grundsätzen einer zeitgemäßen Organisation und Personalfüh-
rung erfüllt. 
 
Sie/er vertritt das EMW in Organen von Mitgliedern des 
EMW, aber auch gegenüber internationalen Zusammenschlüs-
sen wie dem Ökumenischen Rat der Kirchen. 
 
Von der Direktorin/dem Direktor wird erwartet: 
 
- Freude an Mission und Theologie, 
- Kommunikationsfähigkeit, 
- Innovationsfähigkeit und Bereitschaft, Veränderungspro-

zesse aktiv mitzugestalten, 
- Kompetenz in Leitungs- und Haushaltsfragen, 
- Erfahrungen in ökumenisch-missionarischen Arbeitsberei-

chen (möglichst für längere Zeit im Ausland), 
- Bereitschaft und Fähigkeit, das Anliegen von weltweiter 

Kirche und Mission in Kirche und Öffentlichkeit zur Spra-
che zu bringen. 
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Die Direktorin/der Direktor muss ordiniert sein und im Dienst-
verhältnis zu einer der Mitgliedskirchen des EMW stehen. Die 
Besoldung erfolgt analog A 16. Die Berufung erfolgt zunächst 
auf 10 Jahre. 
 
Die Bewerbung ist mit den üblichen Unterlagen bis zum  
30. November 2004 an das EMW, z. H. Frau Bischöfin Maria 
Jepsen, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg, zu richten. 
 
 
 
 
 
 
D. Personalnachrichten 
 
 

Personalnachrichten 
 
 
Der Landeskirchenrat hat folgenden Pfarrer einer anderen 
Landeskirche in den Dienst der ELKTh übernommen: 
 
• den Pfarrer der Evang. Kirche der Kirchenprovinz 

Sachsen Stephan Buchenau, mit Wirkung vom 
01.09.2004 in das Pfarrerdienstverhältnis auf Lebens-
zeit. Mit dieser Berufung wird ihm die Pfarrstelle Ge-
ra IV übertragen. 

 
 
Ordiniert wurde am 15.08.2004 in Ernstroda: 
 
• Martina Schwesig-Rühl 
 
 
Der Landeskirchenrat hat folgende Pfarrstellen übertragen an: 
 
• Pfarrer Stefan Wohlfarth, Ilmenau I, mit Wirkung vom 

01.08.2004 
• Pastorin Rosemarie Wienholz, Schwarzhausen, mit Wir-

kung vom 15.08.2004 
• Pfarrer Stephan Bernstein, Großenstein, mit Wirkung vom 

15.08.2004 
• Pfarrer Thomas Behr, Niederzimmern, mit Wirkung vom 

22.08.2004 
• Pfarrer Winfried Wolff, Themar, mit Wirkung vom 

29.08.2004 
 
 
eine Schulpfarrstelle wurde übertragen an: 
 
• Pastorin Ulrike Becker , mit Wirkung vom 01.08.2004, 

Anhebung des bisherigen ½ Dienstauftrages auf einen 
¾ Dienstauftrag 

 
 
Mit der kommissarischen Verwaltung von Pfarrstellen 
beauftragte der Landeskirchenrat: 
 
• Pfarrer Hartwig Kiesow, Sondershausen-Stockhausen, 

Verlängerung bis zur Wiederbesetzung, längstens je-
doch bis zum 15.09.2004 

• Pastorin Berit Forchmann und Pfarrer Olaf Forch-
mann, Mosbach, gemeinsam ab 01.01.2004 für die 
Zeit der Elternzeit von Pastorin z. A. Borm 

• Pastorin Anne-Katrin Kummer  und Pfarrer Wolfram 
Kummer, Seubtendorf, gemeinsam für die Zeit vom 
01.08.2004 bis 31.12.2007 

 
 
Der Landeskirchenrat hat folgende Pfarrerdienstverhält-
nisse angehoben: 
 
• Pfarrer Michael Weinmann, mit Wirkung vom 

01.01.2004, Gotha VI, auf einen vollen Dienstauftrag 
• Pastorin Andrea Richter, mit Wirkung vom 

01.10.2004, Frauenwerk Weimar, auf ein ¾ Dienst-
verhältnis 

 
 
Der Landeskirchenrat hat folgende Dienstverhältnisse 
reduziert: 
 
• Pfarrer Christoph Victor, mit Wirkung vom 

01.06.2004 auf einen ½ Dienstauftrag 
 
 
Der Landeskirchenrat bestätigte die Wahl nachfolgenden 
Pfarrers zum Oberpfarrer als ständige Stellvertretung des 
Superintendenten für die Dauer von 6 Jahren: 
 
• Pfarrer Gerald Kotsch, Superintendentur Bad Salzun-

gen-Dermbach mit Wirkung vom 24.08.2004 
 
 
Berufung nachfolgend aufgeführter Pastorinnen bzw. 
Pfarrer „z. A.“ zur Pastorin bzw. Pfarrer „auf Lebenszeit“: 
 
• Andreas Gießler, mit Wirkung vom 27.06.2004, Al-

tenburg-Rasephas 
• Steffen Doms, mit Wirkung vom 27.06.2004, 

Großbrembach 
• Anette Denner , mit Wirkung vom 22.08.2004, Seeber-

gen 
• Andreas Hausfeld, mit Wirkung vom 22.08.2004, 

Greiz II 
• Hans-Ulrich Bayer, mit Wirkung vom 05.09.2004, 

Oettersdorf 
• Martina Berlich, mit Wirkung vom 06.09.2004, Buch-

fart 
 
 
Berufung nachfolgend genannter Vikarin in das Pfarrer-
dienstverhältnis auf Probe - Amtsbezeichnung Pastorin 
„zur Anstellung“ („z. A.“): 
 
• Martina Schwesig-Rühl, mit Wirkung vom 

15.08.2004, Schönau v. d. Walde 
 
 
Der Landeskirchenrat hat folgende Vikarin zur Fortset-
zung des Vikariats eingewiesen: 
 
• Nadine Gleichmann, ab 01.08.2004 
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Der Landeskirchenrat hat folgenden Pfarrer z. A. zur 
Fortsetzung der Probezeit entsandt: 
 
• Sebastian Wohlfarth, mit Wirkung vom 01.08.2004, 

Stepfershausen 
 
Der Landeskirchenrat beurlaubte: 
 
• Pfarrer Detlef Kauper für die Zeit vom 01.09.2004 bis 

31.08.2006 im kirchlichen Interesse für einen Dienst 
beim CVJM Thüringen e. V. 

 
 
Der Landeskirchenrat gewährte folgender Pastorin Eltern-
zeit gem. § 72 Abs. 1 PfG-VELKD: 
 
• Pastorin Cornelia Biesecke für die Zeit vom 

10.08.2004 bis 31.07.2006 (bei gleichzeitiger Wahr-
nehmung eines ½ DA in der Klinikseelsorge) 

 
 
Nachfolgender Pfarrvikar wurde in den Wartestand ver-
setzt: 
 
• Hans-Christian Albert, mit Wirkung vom 01.06.2004 
 
 
Aus dem Dienst der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Thüringen ist ausgeschieden: 
 
• Pastorin Gerlinde Breithaupt, mit Wirkung vom 

31.06.2004 (Wechsel in die Evang. Kirche der Kir-
chenprovinz Sachsen) 

 
 
In den Vorbereitungsdienst unserer Landeskirche wurden 
ab 01.10.2004 übernommen: 
 
• Esther-Maria Wedler 
• Hanna Freiberg 
• Andreas Konrath 
• Almut Bretschneider-Felzmann 
• David Wagner  
• Charlotte Weber  
• Kai-Philipp Kunze 
• Eckehart Winde 
• Florian Preuss (Gastvikariat) 
 
 
Zur Absolvierung eines Sondervikariats in unserer Lan-
deskirche wurde übernommen: 
 
• Dr. Michael Haspel, ab 01.09.2004, Weimar IV (privat-

rechtliches Dienstverhältnis) 
 
 
 
In den Ruhestand wurden versetzt: 
 
Gem. § 104 Abs. 4 PfG i.V.m. Art. 104 b Abs. 1 PfErgG: 
• 31.07.2004, Pfarrer Gottfried Werner , Seubtendorf 
• 31.08.2004, Pfarrer Adold Meyer, Langenwolschen-

dorf 
• 31.08.2004, Pfarrer Wolfram Griebenow, Holzhausen 
• 30.09.2004, Pfarrvikar Rainer Schmidt, Mühlberg 

• 30.09.2004, Superintendent Dr. Hanspeter Wulff-
Woesten, Hildburghausen 

 
Gem. § 104 Abs. 4 PfG i.V.m. Art. 104 a Abs. 1 PfErgG: 
• 30.06.2004, Pastorin Brunhild Nolde, Jena 
 
 
Verstorben: 
 
• Pfarrer i. R. Herbert Partetzke 
 geb.: 17.04.1919 in Breslau 
 gest.: 07.07.2004 in Luckenwalde 
 zuletzt Pfarrer in Altenburg-Rasephas 
 
 
 
Eisenach, d. 20.09.2004 
(4002/20.09.) 
 
 
Der Landeskirchenrat 
der Evangwelisch-Lutherischen Kirche  
in Thüringen 
 
 
 
Dr. Christoph Kähler 
Landesbischof 
 
 
 
 
 
 
 
F. Hinweise 
 
 

Fürbitte  
für die 3. Tagung der 10. Synode  

der Evangelischen Kirche in Deutschland  
vom 7. bis 12. November 2004 in Magdeburg 

 
 
Die diesjährige 3. Tagung der 10. Synode der Evangelischen 
Kirche in Deutschland findet in der Zeit vom 7. bis 12. No-
vember 2004 in Magdeburg statt. 
 
Im Mittelpunkt dieser Tagung werden das Sachthema "Keiner 
lebt für sich allein - Vom Miteinander der Generationen", der 
Bericht des Ratsvorsitzenden und die Haushaltsberatungen 
stehen. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, in den Gottesdiensten dieser 
Tagung fürbittend zu gedenken. 
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